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Curriculum vitae

23.12.1934 geboren in Heidelberg

1955-1956 nach dem Abitur einjähriges Praktikum in verschiedenen Wirt-
schaftsbetrieben

1956-1960 Studium an der Universität Mannheim: Wirtschaftswissenschaften, 
Erziehungswissenschaft und Deutsche Literatur: Diplom

1960-1965 Wissenschaftlicher Assistent am Institut für Erziehungswissenschaft 
an der Universität Mannheim. Doktoratsstudien in Erziehungswis-
senschaft, Wirtschaftswissenschaft, Psychologie und Soziologie: 
Promotion zum Dr. phil.

1965-1966 Referendariatsausbildung für das Lehramt an kaufmännischen Be-
rufs- und Berufsfachschulen: 2.  Staatsexamen in Baden-Württem-
berg.

1966-1971 Wissenschaftlicher Assistent am Institut für Erziehungswissenschaft 
an der Universität Mannheim

Lehraufträge an der Erziehungswissenschaftlichen Hochschule 
Rheinland-Pfalz, Abteilung Landau und am Institut für Wirtschafts-
pädagogik der Universität Frankfurt.

1971 Berufung an die Pädagogische Hochschule Heidelberg: Professur für 
Schulpädagogik - abgelehnt.

1971-1972 Berufung an die Pädagogische Hochschule Berlin: Lehrstuhl für em-
pirische Unterrichtsforschung.

1972-1981 Berufung an die Universität Düsseldorf: Lehrstuhl für allgemeine Er-
ziehungswissenschaft und Leiter der Abteilung für Bildungsforschung 
und Pädagogische Beratung.

1978 Berufung auf den Lehrstuhl für Wirtschaftspädagogik an der Uni-
versität Mannheim - abgelehnt.

1981 Berufung an die Universität Salzburg: Lehrstuhl für allgemeine Er-
ziehungswissenschaft und Leiter der Abteilung für Bildungsforschung 
und Pädagogische Beratung.

2001                             Emeritierung 

seit 1962 verheiratet mit Brunhild Krumm, Psychotherapeutin.

Staatsbürgerschaft deutsch und österreichisch



Mitgliedschaften der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft
Mitglied der Sektionen: 

                                              Arbeitsgruppe für empirisch-pädagogische Forschung (AEPF),              
                                              Vergleichende Erziehungswissenschaft, 
                                              Berufs- und Wirtschaftspädagogik
                                     Mitglied der Gesellschaft zur Förderung der empirischen Forschung
                                     Mitglied der Vereinigung der Universitätsprofessoren der Berufs-
                                              und Wirtschaftspädagogik.                                     

der Österreichischen pädagogischen Gesellschaft, 
der Österreichischen Gesellschaft für Bildungsforschung, 
der American Educational Research Association (AERA),

Mitglied der Special Interest Groups: 
                                              Families as Educators, 

                                            Behavior Modification
der European Association of Research on Learning and 
Instruction (EARLI),
der IEA - Repräsentant Österreichs in der General Assembly 

                                                  (1990-2004),
                                     seit 2004 Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Bayerischen 
                                             Elternverbandes 
Gutachter der Deutschen Forschungsgemeinschaft,

des Österreichischen Forschungsfonds und
des Jubiläumsfonds der österreichischen Nationalbank.

Advisory Professor der East China Normal University, Schanghai 

Studienaufenthalte, Gastprofessuren 
Universitäten Posen und Krakau, Polen 1989 und 1994
Louisiana State University, Baton Rouge/Louisiana, USA (1990)
Lehrerseminar Neuland, Gran Chaco, Paraguay April/Mai 1992 (Leh-
rerbildungsanstalt für die deutschen Schulen in Südamerika)
East China Normal University (ECNU), Schanghai/China, Novem-
ber/Dezember 1991,  Oktober 1994,  April 2001.
National University, Taipei (Taiwan), November 1994.

Wiss. Vorträge an vielen deutschen, österreichischen und Schweizer Universitäten und 
                                    auf Tagungen bzw. Kongressen  im In- und Ausland. 

Kooperation in Forschungsprojekten und Netzwerken 
Prof. Dr. Don Davis: Institute of Responsive Education, Boston 
University, USA; Prof. Dr. Joyce Epstein, Boston University. East Chi-
na Normal University, Schanghai. Prof. Dr. H. Kupesziewicz,  Universi-
tät Posen; Prof. Dr. Hensing Ma, Taipei. Prof. Dr. William, B. Wallstad, 
University of Nebraska-Lincoln, USA; Prof. Dr. Klaus Beck, Lehrstuhl 
für Berufs- und Wirtschaftspädagogik der Universität Mainz;
Prof. Dr. Dr. hc. Rolf Dubs, Wirtschaftshochschule St. Gallen 
(Schweiz); Prof. Dr. Wolfgang Tietze, Lehrstuhl für Vorschulerziehung, 
FU Berlin; Prof. Dr. Wolfgang Melzer, Universität Dresden; European 
Research Network About Parents in Education (ERNAPE), sowie mit 
den Mitglieds-Institutionen der IEA im Rahmen der gemeinsamen in-
ternational vergleichenden Forschungsprojekte. 

Mitglied des wissenschaftlichen Beirats der Zeitschrift Psychologie in Erziehung und 
                                  Unterricht. 
                                  (Bis ca. 1988 auch der Zeitschrift Berufs- und Wirtschaftspädagogik).


